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Gelungenes Gartenfest in Günstedt
Beteiligte saßen gemütlich zusammen und hatten großen Spaß beim Stiefelweitwurf

Günstedt. Auch in diesem Jahr
ließen es sich einige Günstedter
Gartenfreunde nicht nehmen,
das schon traditionelle Garten-
fest der Kleingartenanlage
„Nach Feierabend” zu organi-
sieren und luden am vergange-
nem Sonnabend Mitglieder und
Einwohner in den „Kohlrabi”
ein, heißt es in einem Schreiben
desVorstandes.
Bei idealemWetter begann ab

14 Uhr das gemütliche Beisam-
mensein bei Kaffee und köstli-
chen selbstgebackenem Ku-
chen. Manfred Schiller aus
Schloßvippach unterhielt die
Anwesenden mit stimmungsvol-

ler Musik. Himbeerbowle und
andere flüssige Gaumenfreuden
gab es ausreichend und wie im-
mer wurde später auch der Brat-
wurstgrill angeheizt.
ImLaufe desNachmittags gab

es auchunterhaltsameSpiele für
Jung und Alt. Große Begeiste-
rung löste der erste vereinsinter-
ne Wettbewerb im „Stiefelweit-
wurf” aus. Dieser wurde in zwei
Altersklassen ausgetragen: Kin-
der (der jüngste Teilnehmer war
2 Jahre alt) und „auH“ (alles
unter Hundert). Auch die Senio-
ren beteiligten sich sehr rege
und so war es nicht verwunder-
lich, dass die ersten drei Plätze,

die Siegerweite betrug 17Meter,
auch von ihnen belegt wurden.
Dank geht an all diejenigen,

die zumGelingen diesesGarten-
festes beigetragen haben. Es wä-
re wünschenswert, dass sich an-
gesichts geschlossener Gaststät-
ten und mangelnder Freizeitan-
gebote mehr Günstedter an
solchen Aktivitäten passiv oder
aktiv beteiligenwürden, umTra-
dition und Gemeinschaftssinn
im Dorf wieder aufleben zu las-
sen. Nicht nur in diesem Verein
wäre das für die Organisatoren
der verdiente Dank und Lohn
für ihrEngagement, heißt eswei-
ter.

Viele Gäste nutzten die Möglichkeit, sich am Stiefel-
weitwurf zu beteiligen. Foto: privat

Feuerschlucker bereichern Programm
der 10. Tour de Frömmschdt

Werbetrommel ist so kräftig gerührt worden wie nie zuvor. Samstag Start vor Sömmerdas Rathaus, in Artern, Bad Frankenhausen, Erfurt, Greußen

Von Armin Burghardt

Frömmstedt. „Also, diesmal
dürfte es im Landkreis Sömmer-
da aber auch wirklich nieman-
den mehr geben, der nicht weiß,
dass am Samstag unsere Tour de
Frömmschdt gefahren wird“, ist
Bäckermeister Winfried Berg-
mann überzeugt. So umfänglich
wie in diesem Jahr sei das Rad-
vergnügenauf der 33-km-Haupt-
strecke zwischen Sömmerda
undFrömmstedt jedenfalls noch
nie beworbenworden.
Allein 100 000 Flyer mit den

Tourdaten wurden mit Hilfe der
Sparkasse gedruckt und unters
bekanntermaßen immer rad-
freundlichere Sömmerdaer
Kreis-Volk gebracht. Verbreitet
wurde die Nachricht auch auf
anderen Wegen, so über unsere
Zeitung, die seit der ersten Aus-
fahrt einer der Partner der volks-
sportlichenAktion ist.Nochein-
mal 100 000 Brötchentüten der
Bergmänner trugen die einla-
dendeWerbebotschaft.

Auch Jubiläumkommt
ohne Stargast aus

Der Umstand des gesteigerten
Werbeaufwands allerdingskann
kaum verwundern. Schließlich
handelt es sich um ein Jubiläum.
„Kaum zu glauben, aber wirk-
lich wahr: Wir fahren die Tour
jetzt schon zum zehnten Mal!
Und das, ohne auch nur ein ein-
ziges Jahr ausgesetzt zu haben“,
gibt sich Bergmann selbst ein
wenig verwundert.
Ziel bleibt nach zuvor neun

vergeblichen Anläufen, dass das
Gemeinschaftswerk einer virtu-
ellen Erdumrundung geschafft
wird. Für eine Tour um den
Äquator müssten 1215 Radfah-

rer die erwähnten 33 Kilometer
unter die Reifen bringen.
DasWetter haben die Organi-

satoren diesmal angeblich ganz
auf ihre Seite gezogen. Es soll
nicht mehr so brütend heiß sein,
wie sie es oft hatten. DerWetter-
bericht verspricht perfekte Be-
dingungen. „19 bis 20 Grad,
leicht bewölkt und trocken“, hat
sich Winfried Bergmann die
Datenzuarbeiten lassen.Wiebe-
stellt! Regen-Probleme hatten
sie ohnehin nie. „Bis Mittwoch
kann es regnen“, sagt Hans-Pe-
ter Sölter, der Bürgermeister des

888-jährigen Zielortes. „Dann
sind die Wege zur Tour wenigs-
tens schön sauber!“
Auch das Rahmenprogramm

steht. Doch selbst am letzten
Vorbereitungstreffen kamen
noch Ergänzungen hinzu. Pfar-
rer Jens Bechtloff, der am Sams-
tag den Radler-Gottesdienst hal-
ten wird, erwartet im Pfarrgar-
ten Übernachtungsgäste. Die
kommenausDresdenund sind –
wirklich-wahrhaftige Feuer-
schlucker. Sie haben angeboten,
die Abschlussfeier der Radfah-
rer mit ihrer Kunst zu berei-

chern. Sobald es dunkel gewor-
den ist, kann die spektakuläre
Überraschung beginnen.
Nicht geklappt hat es mit

einemStargast.WederBahnrad-
Olympiasiegerin Kristina Vogel
noch Radsportlegende Täve
Schur haben es einrichten kön-
nen. „Das macht aber auch
nichts“, betont Winfried Berg-
mann. Er freut sich vor allem da-
rüber, einAngebot für alle unter-
breiten zu können. „Und wenn
wir dieses Jahr die Äquatorrun-
de nicht schaffen, dann viel-
leicht imnächsten ...“

Vorgeschmack auf Samstag. In Sömmerdamachten Janette Born (links) und ClaudiaWeber die Flaniermeile schonmal zumTour-Laufsteg. Foto: Peter Hansen

a Nebenstartorte sind dies-
mal Artern, Bad Franken-
hausen,Greußen undEr-
furt (Ringelberg)

a Hauptstart ist um10Uhr
auf demSömmerdaer
Marktplatz (neben dem
Rathaus). Dort läuft ab 9
Uhr dasWarm-up-Pro-
grammmit Stadt-Kultur-
amtsleiterinChristinaKu-
bitz alsModeratorin.

a AuftretenwerdenMitglie-
der des Tanzsportvereins

a Auchmit demHochrad
gehenMutige auf Tour

a EtappenortewerdenBü-
chel, Kannawurf (Schloss)
undBilzingsleben (Stein-
rinne) sein

a Auf denRadlergottes-
dienst (15Uhr) folgt die
Auslosung der Tombola-
preisträger

10. Tour de Frömmschdt

Teufelsgeiger auf dem Historischen Friedhof
Der Sondershäuser Fabian Fromm gab ein tolles Konzert auf dem Campo Santo in Buttstädt

Von Peter Koch

Buttstädt. Der oft als „Teufels-
geiger“ bezeichnete Sonders-
häuser Fabian Fromm gab am
Samstag ein Gastspiel auf dem
Buttstädter Friedhof Campo
Santo. Geschätzte 200 Zuhörer
verfolgtendenAuftritt gespannt.
Von den Veranstaltern, dem

Förderverein Historischer
Friedhof, wurden noch alle ver-
fügbaren Bänke und Stühle he-
rangeholt. Mit solch einem Zu-
schaueransturm hatte niemand
gerechnet.
Der Auftritt überzeugte das

Publikum: Fabian Fromm, der
exzellente Unterhalter aus Son-
dershausenmit der Geige – oder
besser – mit der E-Geige zeigte
beim Konzert bei Fackelschein
seinKönnen. Er hat seine „musi-
kalische Visitenkarte” präsen-
tiert und vom Publikum dafür
sehr viel Beifall erhalten.
Fabian Fromm bot einen gro-

ßen musikalischen Querschnitt
zwischen Klassikern, Ever-
greens, Schlager, Rock und Pop.
Dieser reichte vom Johann-

Strauß-Medley, DJ Ötzis Lied
„Ein Stern der deinen Namen
trägt“ bis zu einemGospel-Med-
ley.

Eine spontane Soloeinlage
gab die kleine Tänzerin Tara
Zoè aus Buttstädt zu dem Lied
und bekannten Märchen „Drei

Haselnüsse für Aschenbrödel“.
Ein großes Dankeschön den
Veranstaltern, besonders Heike
Schneider aus Buttstädt.

a Autor Peter Koch istMitglied
des FördervereinsHistori-
scher Friedhof e.V. in Butt-
städt

Etwa  Zuhörer verfolgten denAuftritt auf demHistorischen Friedhof in Buttstädt. Esmussten
sogar noch zusätzliche Stühle und Bänke herangeschafft werden. Fotos: Peter Koch

Teufelsgeiger Fabian Fromm bei
seinemAuftritt.

Vortrag zu
Luther und
den Frauen

Musikalische Lesung
am Baumkronenpfad

Hainich. Am Baumkronenpfad
im Nationalpark Hainich findet
am morgigen Donnerstag ab
19.30UhrdienächsteVeranstal-
tung der Reihe „Literatur und
Musik“statt. Das Thema des
Vortrags lautet: Der Männer
Lust und Freude sein – Biogra-
phien von Frauen, die in sehr
unterschiedlichem Kontakt mit
Luther standen.
Die Lesung hält Sylvia Wei-

gelt, musikalisch begleitet wird
sie dabei von Oliver Räummelt.
In Martin Luthers Leben spielte
zunächst seine Mutter, dann die
Wirtin in Eisenach während der
dortigen Schulzeit eine Rolle,
später die Ehefrauen seiner
Freunde und schließlich seine
Eheliebste und die drei Töchter.
Aber in seinen Briefen und

Tischgesprächen wird deutlich,
dass es weitaus mehr Frauen
gab, Fürstinnen, Bittstellerin-
nen, Anhängerinnen seiner Leh-
re. Das in demBand zusammen-
getragene Material spürt ihnen
nach und zeigt die Ambivalenz
des reformatorischen Denkens
für die Epoche.

!
Donnerstag um.Uhr,
Nationalparkzentruman
der Thiemsburg

Führung über
den Flughafen

Erfurt. Den Flughafen Erfurt-
Weimar können sich Interes-
sierte am morgigen Donnerstag
um10Uhr bei einer öffentlichen
Führung ansehen. Die Besucher
treffen sich dazu nach Angaben
des Flughafens an der Informa-
tion im Terminal B. 90 Minuten
sind für eine Tour einzuplanen.
Bei Einzelpersonen und kleine-
ren Gruppen ist eine Voranmel-
dung nicht notwendig. Ab 16
Jahren bezahlen Besucher 8
Euro, unter 16 Jahren 6Euro.

Anmeldung
zum

Thüringentag
2015 lädt Pößneck
zum Landesfest ein

Erfurt. Die Anmeldelisten für
den diesjährigen Thüringentag
sind eröffnet worden, heißt es in
einer entsprechenden Mittei-
lung. Gastgeber für den Thürin-
gentag 2015 ist vom 26. bis 28.
Juni die Stadt Pößneck imSaale-
Orla-Kreis. Die Innenstadt und
das ehemalige Landesgarten-
schaugelände werden zur Büh-
ne für die Vereine, Verbände,
Institutionen und Initiativen.
Bis zu150 000Besucherwerden
angeblich erwartet.
In einer Datenbank können

sich Interessenten anmelden,
heißt es in derMitteilungweiter.
Anhand der Datenbank-Ein-

träge werden alle Teilnehmer
frei nach dem Festzugs-Motto
„Viele Seiten – neue Bilder“ fünf
thematischen Umzugsbildern
zugeordnet. Die Themenberei-
che sind alsAnregung und Inspi-
rationzuverstehen.Vereineund
Verbände stehen beim Thürin-
gentag im Vordergrund – darum
gibt es weitere Möglichkeiten
derBeteiligung. Sie können zum
Beispiel kurze Beiträge für die
Bühnenprogramme gestalten
und so den eigenen Verein oder
die eigene Schule vorstellen.

!
Formular zur Anmeldung:
www.thueringentag-
.de

Kennzeichen
im Riesenformat
Erfurt. „Das größte Kennzei-
chen derWelt“ soll am Samstag,
den 16. August, zum Erfurter
Globus-Markt in die Weimari-
sche Straße 117 kommen, heißt
es in einer entsprechenden Mit-
teilung. Anliegen der Aktion sei
es, 3-D-Autokennzeichen be-
kannt zu machen. Sie sind aus
einem Hochleistungskunststoff
gefertigt, der eine große Elastizi-
tät besitzt.

TA-F

Basteleimit
Schrumpffolie

Nach der Ganztagsexkursion
nach Weißensee ist heute kein
Wandertag, sondern so etwas
wie Stillbeschäftigung angesagt.
Im Schüler-Freizeit-Zentrum
der Stadt Sömmerda wird heute
vor- wie nachmittags gebastelt.
Ab 10 Uhr wird dazu eingela-
den, kreativ-kunterbunte Colla-
gen zu fertigen. Das ist, bei 1,50
EuroUnkostenbeitrag, also eher
Kunst als Bastelei. Ab 14 Uhr
entstehen dann kleine Anhäng-
sel für das Lieblingsarmbad aus
Schrumpffolie. Hierfür wird ein
Unkostenbeitrag von einem
Euro fällig. Zeitgleich hat der
Treff im Internet geöffnet. Der
Donnerstag ist Tiffany-Tag, vor-
und nachmittags entsteht ein
buntesHaus (Unkostenbeitrag 3
Euro). Bei Badewetter geht es al-
ternativ ins Schwimmbad.

MDR drehte
in Kölleda

Kölleda. „Meine zweite Chan-
ce“ heißt eine Reportagereihe
im MDR, dessen zweite Staffel
heute ab 21.15 Uhr ausgestrahlt
wird. In „Meine zweiteChance –
Peter Escher auf den Spuren des
Schicksals“ stellt der Moderator
Menschen vor, die einenSchick-
salsschlag erlitten haben, gibt
Hilfestellung und begleitet sie,
heißt es vom MDR. Dabei
kommt auch ein Ehepaar aus
Kölleda zu Wort. Sibylle und
UweGünnel lieben sich. Sie eck-
ten immer wieder mit dem Sys-
tem DDR an, wurden inhaftiert,
gefoltert, getrennt und ausge-
wiesen … Der Kampf um ihre
Liebe endete mit einem Happy
End, denn heute leben beide
wieder in ihrerHeimatKölleda.

!
MDR,Mittwoch, .Uhr ,
„Meine zweite Chance“mit
Peter Escher



Jubiläumstour mit
ehrgeizigem Ziel

Die Tour de Frömmschdt geht in die 10. Runde
(br/zgt). Wenn an diesem Sams-
tag, 16. August, die Tour des
Frömmschdt in Sömmerda star-
tet, ist es bereits die zehnte ihrer
Art. Dabei hatte Bäckermeister
Winfried Bergmann beim ersten
Mal nur sein neues Radler-Brot
präsentieren wollen. Dass da-
raus eine beliebte Tradition wür-
de, hätte wohl keiner gedacht.

Treffpunkt ist Samstag ab 9
Uhr vor dem Rathaus in Söm-
merda mit einem Motivations-
programm des Tanzsportvereins
Sömmerda. Start der Tour ist um
10 Uhr – mit einer Zählung für
das große Ziel „Einmal um die
ganze Welt“, denn wenn 1 215
Radler die 33 Kilometer der
Tour fahren, ergibt das die Län-
ge des Äquators, also einmal um
die Welt.

In Büchel gibt es dann eine
Versorgung sowie die Hüpfburg
und den Radparcours des The-
pra-Vereins.

Gegen 13 Uhr ist in Kanna-
wurf eine Schloss- und Mu-
seumsführung geplant, und in

Bilzingsleben steht die Besichti-
gung der Steinrinne auf dem
Programm.

Die Radtour selbst endet zirka
um 15 Uhr in Frömmstedt – der
Tag aber noch lange nicht. Denn
ab 17 Uhr wird zum Dämmer-
schoppen mit den Hopfentaler
Musikanten eingeladen, bevor
ab 20 Uhr der Radlertanz mit
Ingo den schönen Tag abrundet.

@ 
Weitere Informationen
unter: www.tour-de-
frömmschdt.de

Die reizvolle Streckenführung lockt jedes Jahr mehr
Radler zur Tour de Frömmschdt. Foto: Bergmann

Das Gemeinschaftserlebnis und die Freude am Rad-
fahren stehen im Mittelpunkt.

Fotos (): Bäckerei Bergmann & Sohn GmbH

Das Urteil der Teilnehmer
ist eindeutig.
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Start zur . Tour de Frömmschdt
Am Samstag startet punkt  Uhr auf
dem Sömmerdaer Marktplatz die .
Tour de Frömmschdt. Von dort geht
es zumZielort Frömmstedt. Vonbis
 Uhr werden die Radfahrer in Bü-
chel verpflegt und die Kinder können

sich auf der Hüpfburg austoben. Da-
nach geht es weiter nach Kannawurf,
woes für die Teilnehmer eine Schloss-
führung und ein Radparcour gibt. An-
schließend wartet die Steinrinne in
Bilzingsleben auf die Radler. Gegen

. Uhr werden die letzten Teilneh-
mer am Zielort erwartet, wo es dann
einen Radlergottesdienst, Musik,
Pausenversorgung und ab  Uhr
einen musikalischen Dämmerschop-
pen gibt. Foto: Ina Renke

ASB-Erziehungsberatungsstel-
le, Bahnhofstr. 2 (2. Etage), 9 -
13Uhr.
Talisa-Beratungsstelle, Straße
der Einheit 27, 8 - 12Uhr.
Thepra Schuldner- undVer-
braucherinsolvenzberatung,
Stadtring 19/20, Tel.: (03634)
32 06 62, 8.30-11.30Uhr.
Agentur fürArbeit, Poststr. 8:
7.30 - 13Uhr.
Stadtteilbüro –Quartiersma-
nagementNeueZeit/Offen-
hain, Straße der Einheit 14: 9-
12Uhr, Tel. (03634) 31 76 35.

Schwimmbäder

Sömmerda
Freibad, Tel.: (03634) 62 20 97:
9 - 20Uhr geöffnet.
Weißensee
Freibad, Tel. (036374) 2 02 53:
10 - 20Uhr geöffnet.
Kölleda
Streitseebad, Tel. (0151)
11 33 84 07:
10 - 19Uhr geöffnet.
Kindelbrück
Freibad, Tel. (0171) 7 98 52 91:
nach persönl. oder telefon. Ver-
einbarung geöffnet.
Rastenberg
Waldschwimmbad, Tel.
(036377) 8 06 35:
10 - 19Uhr geöffnet.
Buttstädt
Freibad, Tel. (0172) 7 08 72 52
10-20Uhr geöffnet.

Museen

Sömmerda
Historisch-TechnischesMu-
seum,Weißenseer Str. 15: 9Uhr
bis 16Uhr.
Beichlingen
Schloss, Straße des Friedens 70:
10-15.30Uhr
Leubingen
Heimatstube,Werner-Seelen-
binder-Str.: 9-15Uhr
Kölleda
Heimatmuseum, Roßplatz, 14-
16Uhr;
Funkwerk-Museum,Markt, 14-
16Uhr.

Bibliotheken

Sömmerda
Stadt- undKreisbibliothek,
Weißenseer Str.: 9 - 16Uhr.
Kölleda
Stadtbibliothek, Friedrichstr.:
10 - 12 und 14 - 17Uhr.

Ämter & Behörden

Sömmerda
Landratsamt, Bahnhofstr. /
Wielandstr.: 8 - 11.30Uhr.
Amtsgericht,Weißenseer Str.
52: 9 - 12Uhr.
Jobcenter, August-Bebel-Straße
1, 7.30-12.30Uhr.

Freizeittipps

Weißensee
ChinesischerGarten: 10 -
18Uhr
Bilzingsleben
Ausgrabungsstätte Steinrinne,
(036375) 5 02 49, Anfragen für
Rufbus (abOrtschaft Bilzings-
leben oder BahnhofGriefstedt):
0700/ 55 44 55 55: 10 - 16Uhr.

(Alle Angaben ohneGewähr.)

Planes 2 – Immer imEinsatz 3D,
14.00, 16.00Uhr;
Drachenzähmen leicht gemacht
2 3D, 14.30, 16.45Uhr;
Planet der Affen –Revolution
3D, 18.00, 19.00, 21.45Uhr;
Transformers 3D, 20.45Uhr.
CineStar:
StepUp:All in 3D, 13.30, 16.00,
18.00, 21.45Uhr;
Planes 2 – Immer imEinsatz,
14.00Uhr;
Drachenzähmen leicht gemacht
2 3D, 14.20, 16.55Uhr;
Saphirblau, 14.25, 17.00Uhr,
19.40Uhr;
Drachenzähmen leicht gemacht
2, 14.30Uhr;
Lucy, 15.00, 17.15, 20.25Uhr,
22.30Uhr;
Planes 2 – Immer imEinsatz 3D,
16.00Uhr;
Planet der Affen –Revolution
3D, 16.40, 19.30, 22.30Uhr;
Monsieur Claude und seine
Töchter, 19.30Uhr;
22 JumpStreet, 19.45Uhr,
22.15Uhr;
StormHunters, 20.00Uhr;
Transformers: Ära desUnter-
gangs, 22.15Uhr; The Purge –
Anarchy, 22.30Uhr.
KommunalesKino immon ami
Weimar:
Westen, 19.00, 21.00Uhr.
Lichthaus-Kino imStraßen-
bahndepot / E-Werk:
Monsieur Claude und seine
Töchter, 16.00, 21.15Uhr;
Die geliebten Schwestern,
17.00, 19.15Uhr;
Wir sind dieNeuen, 17.45Uhr;
Jimmy‘sHall, 19.30Uhr;
EinAugenblick Liebe, heute um
19.45Uhr;
Gott verhüte, 21.30Uhr;
DidoElizabethBelle, heute um
21.45Uhr.

Beratung

Sömmerda
DRK-Familien- undSchwan-
gerschaftsberatungsstelle,
RohrbornerWeg 13, heute 8.30-
12.30Uhr.
Suchtberatung, AmRothen-
bach 45, 9-12Uhr.

Erfurt
CineStar der Filmpalast:
Drachenzähmen leicht gemacht
2 3D, 11.15, 14.00Uhr;
Rico,Oskar und die Tieferschat-
ten, 11.15Uhr;
Das Schicksal ist einmieser Ver-
räter, 11.20Uhr;
DasmagischeHaus, 11.30Uhr;
Eyjafjallajökull –Der unaus-
sprechlicheVulkanfilm, um
11.30Uhr;
Planes 2 – Immer imEinsatz,
11.30, 14.15Uhr;
TinkerBell und die Piratenfee,
11.40Uhr;
Ab durch denDschungel, um
11.45Uhr;
Drachenzähmen leicht gemacht
2, 13.45, 17.00Uhr;
Lucy, 13.45, 18.20, 20.45Uhr,
22.30Uhr;
Saphirblau, 13.50, 16.45Uhr,
19.45Uhr;
Planet der Affen –Revolution
3D, 14.00, 16.30, 19.45Uhr,
23.00Uhr;
22 JumpStreet, 14.10, 20.15,
23.10Uhr;
StepUp:All in 3D, 14.30, 17.15,
20.00, 22.45Uhr;
Planes 2 – Immer imEinsatz 3D,
16.00Uhr;
Die geliebten Schwestern, um
16.20Uhr;
Hectors Reise oderDie Suche
nach demGlück, 17.00, 19.45,
22.45Uhr;
Monsieur Claude und seine
Töchter, 17.15Uhr;
Transformers: Ära desUnter-
gangs 3D, 19.30, 22.30Uhr;
StormHunters, 20.00Uhr;
Tammy –Voll abgefahren, um
23.00Uhr; The Purge –Anar-
chy, 23.00Uhr.
Kinoklub amHirschlachufer:
Mistaken for Strangers (OV),
17.00Uhr;
DerwundersameKatzenfisch
(OV), 19.00Uhr;
Das Schicksal ist einmieser Ver-
räter, 21.00Uhr.
KulturhofKrönbacken:
Only Lovers Left Alive, um
21.30Uhr.
Weimar
Cinemagnum3DKino:

Ausstellung

Sömmerda
DRK-SeniorenparkAmMühl-
graben, Thälmannstr.: Alla
Hopp – Impressionen von hiw-
we und driwwe vonRenate
Oehlschlägel (Landau).
Beichlingen
Schloss, Straße des Friedens 70:
1000 Schloss Beichlingen;
Schloss Beichlingen –Arbeiten
vomKunstkurs desKultur- und
MuseumsvereinsKölleda, 10-
15.30Uhr.
Erfurt
Alte Synagoge,Waagegasse 8:
Zeugnisse derKultur undGe-
schichte der jüdischenGemein-
de Erfurts imMittelalter.Höhe-
punkt ist der Erfurter Schatz,
der nach Stationen in Speyer,
Paris, NewYork undLondon
dauerhaft imKeller des europa-
weit einzigartigenBaudenkmals
gezeigt wird, 10-18Uhr.
Angermuseum, Anger 18:Un-
termStrich. Zeichenkunst aus
sieben Thüringer Ateliers (Jost
Heyder, UtaHünniger, Gerda
Lepke,GerdMackensen, Ull-
rich Panndorf,Walter Sachs,
Heinz Scharr), 10-18Uhr.
Aquarium, Nettelbeckufer 28:
Riffaquariummit rund 200Mee-
resbewohnern, 10-18Uhr.
Augusta-Viktoria-Stift, Hospi-
talplatz 15 a:UnsereHeimat –
Arbeiten von Ingrid Jeczmionka
undAnnegretWagenbret, 9-12,
15-17Uhr.

Treffs

Sömmerda
ASB-Käffchen – Treff derGe-
nerationen, Straße der Einheit
58: Lesekaffee, 14Uhr.

Kino

Rastenberg
Campingkino:
Ich –Einfach unverbesserlich 2,
15.00Uhr;
Drachenzähmen leicht gemacht
I, 17.00Uhr;
Wir sind dieMillers, 20.00Uhr.

T  T

Polizei 110
Inspektion SÖM (03634) 33 60
Feuerwehr undNotarzt 112
Krankenhaus (03634) 5 20
Frauenhaus (0361) 7 46 21 45
Giftnotruf (0361) 73 07 30

Havariedienste

Gas,Heizung (0180) 3 33 40 33
Abwasser Sda. (0171) 178 84 21
BewaAbwasser (0800) 3634800
Gas, Fernwärme, Strom

(03634) 61 16 11
StromBereichKannawurf und
Bilzingsleben (0800) 2 30 50 70

N

Ärzte undApotheken

a Ä
Sömmerda, Straußfurt, Kindel-
brück,Weißensee, Kölleda

116 117
Buttstädt, Rastenberg

(0700)11 50 10 00
Gebesee, Stotternheim

(0361) 7 41 51 16
Zahnarzt (0180) 5 90 80 77
Kinderarzt (0361) 7 81 48 33
Augenarzt (03634) 61 05 10

oder (036376) 5 81 78
a A
Aesculap-Ap., Str. d. Einheit 5,
Sömmerda (03634) 61 27 70
Markt-Apotheke,Markt 22,
Greußen (03636) 7 61 90
Löwen-Apotheke, Brückenstr.
33, Kölleda (03635) 40 22 08
a T
Dr. Kuhnke (03634) 3 81 96
TÄPasche (03635) 4 92 37 96

B

T22

Tanzkurse für Paare
samstags in Sömmerda, Fichtestr. 23

ab 23.08.14 - 20.30 UhrGrundkurs (Standard/Latein)
ab 06.09.14 - 15.00 UhrDisco-Fox Grundkurs
Info + Anmeldung: Tel. 03634 - 30813

www.opal-tanzschule.de

20% Sommer-Rabatt*
auf Gleitsichtgläser, bis 31.08. *nicht auf andere Aktionen.

Sömmerda, Lange Straße 6, Tel. (03634) 610900

2,70€2,70€2,70€

RadlerkrusteRadlerkrusteRadlerkruste

Auf, auf zur Tour, Sa. 16.8.Auf, auf zur Tour, Sa. 16.8.Auf, auf zur Tour, Sa. 16.8.

Jetzt größer!Jetzt größer!Jetzt größer!
mit 825gmit 825gmit 825g

präsentiert:

Sommerfest in Orlishausen
Sonntag,

7. September
14 - 18 Uhr

bei

Geschäftsempfehlung

Steffi Trost • Markt 20 • Kölleda
Tel. 03635/48 29 18 o. 0152/04628462

Sommerware
weiterhin zum HALBEN Preis!
Öffnungszeiten:
Montag / Dienstag / Mittwoch 9 - 13 Uhr
Donnerstag / Freitag 9 - 13 Uhr u. 15 - 18 Uhr
Samstag 9 - 11.30 Uhr

Schulen, Ausbildungs-
stätten, Universitäten

unter www.finden-sie.de

W

Ausstellung

Goethe-Wohnhaus, Frauen-
plan 1: Besichtigung desGoe-
the-Wohnhauses, 9.30-18Uhr.
Haus amHorn, AmHorn 61:
DasBauhaus-Netzwerk vonOt-
toDorfner inWeimar, 17-18,
VernissageUhr.
HausHohePappeln, Belvede-
rer Allee 58:Wohnhaus des bel-
gischenArchitekten undDesig-
nersHenry van deVelde, von
11-17Uhr.
HerzoginAnna-Amalia-Bib-
liothek, Platz derDemokratie 4:
Führung für Einzelbesucher, 10-
15Uhr.
Kirms-Krackow-Haus, Jakob-
str. 10:Weimarer Schönheits-
formen, FaltkunstMinna
Schellhorn, 13-17Uhr.
KunsthalleWeimar, Goethe-
platz 9: Aus demaltenWeimar:
Monumentalgemälde vomVor-
abend des ErstenWeltkrieges,
10-17Uhr.
Liszt-Museum,Marienstraße
17: Besichtigung des Liszt-Hau-
ses, 10-18Uhr.
Museum fürUr- und Frühge-
schichte, Humboldtstr. 11:Die
Menschwerdung bis zumMittel-
alter, 9-17Uhr.
NeuesMuseum,Marke.6,Wei-
marplatz 5:Was bleibt? Ein
Versuch zurGegenwart, 10-18
Uhr; Krieg derGeister,Weimar
als Symbolort deutscherKultur
vor und nach 1914, 11-18Uhr.

Nightlife

a BK
C.Keller,Markt 21:Dj Lena,
Bailatino, 21Uhr.

Bühne

Divan-Café, Brauhausgasse 10:
Fest zumPergola-Abbau, um
20.00Uhr.
Tiefurt
Park Tiefurt: Die Zähmung der
Widerspenstigen, Sommerthea-
ter, 20Uhr.
a K&K
Galli-Theater,Windischenstr.:
Frauenhochsaison, 20.30Uhr.
Kabarett Sinnflut, Theaterplatz
2 a:Hokus Pokus Exitus, um
20.00Uhr.
Palais Schardt, Scherfgasse 3:
Großartig, Goethe!, 17Uhr;Ge-
liebte Lotte, 20Uhr.
Theater imGewölbe,Markt 11
/12:Gretchen 89FF, 18Uhr;
Schiller zumVerlieben oder
Wer dieWonne nie gekannt, um
21.00Uhr.

Konzerte

a K
ccnweimarhalle, UNESCO-
Platz 1:MDRSinfonieorches-
ter, 20Uhr.

Erstes Sonntags-Beachclub-Open Air
Am Sonntag, dem . August, findet an
der Kiesgrube Leubingen das erste Sonn-
tags-Beachclub-Open Air von  bis 
Uhr statt. Am besten erreicht man den

Strand an der Kiesgrube zur Zeit mit dem
Fahrrad, aber auch mit dem Auto ist die
Zufahrt zum Beachclub möglich. Der Ein-
tritt beträgt  Euro. Foto: Ina Renke
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Sömmerdaer Allgemeine
Thüringer Allgemeine TASO Sonnabend, . August 

Ziel bleiben 1215 Radfahrer, die von
Sömmerda bis Frömmstedt fahren

„Tour de Frömmschdt“, eine Idee von Bäcker Winfried Bergmann, steht vor ihrer 10. Auflage. Äquator-Umrundung ist noch immer nicht geschafft

Von Armin Burghardt

Landkreis. Freitag, kurz nach
halb neun am Morgen, steuerte
SalvatoreGenovese (9) seinRad
auf demErfurterRingelberg ziel-
gerichtet dem dortigen Cafe
Bergmann entgegen. Genau die
richtige Zeit, um in den Ferien
frische Frühstücksbrötchen zu
holen.
Heute wäre er um diese Zeit

schon gut eine halbe Stunde zu
spät, wollte er sichmit seiner Fa-
milie dem Tross der Pedaleure
vom Team Radscheune an-
schließen, die von hier aus die
„Tour de Frömmschdt“ in deren
10. Auflage inAngriff nehmen.
Der Erfurter Ringelberg ist

wie Artern, Bad Frankenhausen
und Greußen einer der offiziel-
len Nebeneinstiege für die Tour.
Die Erfurter und Greußener
sind Frühstarter und fangen so
zeitig an, in die Pedalen zu tre-
ten, dass sie den Hauptstart in
Sömmerda erreichen.Da geht es
um 10Uhr los. Die Arterner und
Frankenhäuser (Start ist für sie
jeweils 10.30 Uhr) vollziehen
ihren Zusammenschluss – und
dem mit dem Hauptfeld – bei
Sachsenburg. Allerdings bleibt
es Radwanderern traditionell
selbst überlassen, sich auf der
Frömmschdt-Schleife zwanglos
irgendwo an der Strecke in den
Peloton einzureihen.

Nach demRadlerbrot gibt
es nun eins für Rot-Weiß

Ziel bleibt es, dassmindestens
1215 Teilnehmer die 33 Kilome-
ter der Hauptstrecke absolvie-
ren und so gemeinsam eine Dis-
tanz zurücklegen, die einmal der
Länge desÄquators entspricht.
Seit 2005 gibt es die „Tour de

Frömmschdt“. Ins Leben geru-
fen hat sie Bäckermeister Win-
fried Bergmann – eigentlich ge-
dacht als einmalige Werbeak-
tion für sein neues Radlerbrot.
Sportaffin wie er ist und be-

geistert vom Auftakterfolg, hat
Bergmann die Aktion aber seit-
dem Jahr für Jahr mit Helfern
und Unterstützern fortgesetzt.
Noch ist das große Ziel der
Äquatorumrundung ja auch
nicht erreicht ...
Letzte Absprachen zur Tour

erfolgen am Montag ab 17 Uhr
bei einer Unterstützer-Runde im
Frömmstedter Radlertreff.
Seine enge Beziehung zum

Sport hilft inzwischen auch dem
FC Rot-Weiß Erfurt. Bergmann
ist im dritten Jahr stellvertreten-
der Aufsichtsratsvorsitzender
des Drittligisten und hat gerade
die sogenannte Rot-Weiß-Fan-
Kruste erfunden, ein Roggen-
mischbrot mit Banane, Sojaflo-
cken und Sonnenblumenker-
nen. Die „perfekte Eiweißquel-

le“ (Bergmann-Werbung) kann
mehr als das.Mit demKauf jedes
solchen Brotes (mit Rücksicht
auf den größeren Anteil an Carl-
Zeiss-Jena-Fans in Apolda und
Bad Sulza nicht erhältlich) wird
die Nachwuchsarbeit des Ver-
eins unterstützt. Für zehn Fan-
Krusten gibt es eine Eintrittskar-
te für ein Rot-Weiß-Heimspiel.
„Wir wollten mehr als blankes

Sponsoring machen. Das tun
wir sowieso“, sagt Winfried
Bergmann, der bis zum 50. Ge-
burtstag selbst für Eintracht
Frömmstedt spielte.
Jetzt ist er 57 und nur noch

einmal pro Jahr am Ball – beim
Bäcker-Länderspiel gegen Ös-
terreich. Da steht es – die Partie
dieses Jahr ging verloren – nach
vier Austragungen 2:2.

Frühstart in den
Welt-Katzen-Tag

G M

Armin Burghardt über Eskapa-
den seinesGrautiers

Gesternwar internationaler Tag
derKatze. Ich habe es nicht ge-
wusst, bis es imDudelfunk er-
zählt wurde.Dabei, ich hätte
selbst drauf kommenkönnen.
Denn imNachhinein bin ich
überzeugt: SIE hat es gewusst.
Sie, die inmeinemHaushalt

lebendeKatze. Jedenfalls hat
sichMaja, so heißt sie und ist
ein Second-Hand-90-Prozent-
Kartäuser und 100 ProzentDa-
me, genau so benommen,wie es
mein kleiner Bruder immer tat,
wenn seinGeburtstag, Feste
oder gar Prüfungen anstanden.
Der hat dann immer dafür ge-

sorgt, dass auch die anderen
keinAuge zutun konnten.Nur,
weil er so aufgeregtwar. Der
Kleine bekamdazuwie auf Be-
fehl Fieber.
Nun, gesundheitlich ging es

FrauMaja gestern bestens.
Was sie aber nicht davon ab-

hielt, kurz nach drei in der
Nacht damit zu beginnen, durch
periodischesKlopfen an der
Schlafzimmertür Aufmerksam-
keit zu erheischen. So ausdau-
ernd dasGrautier darin ist, so
geflissentlich überhörtmeine
Frau derartigeGeräusche.
Gratulationen, da noch un-

wissenderweise, warenMaja üb-
rigens schnuppe. Es ging ihr nur
ums Futter .

Z

„Der Pavillon für
Verliebte erhält einen
grünen Schutzwall.”

Die neueBurgherrinMarion
Krauße hat viele Pläne für die
MarkvippacherWasserburg

L H

SusanneZweimann (36)
ausKölleda:
Leider gehtmeinBundesfreiwil-
ligenjahr auf Schloss Kanna-
wurf inKürze zuEnde. Eswar
eine schöneZeit. Besonders
bleibenmir dieKinder- und Ju-
gendprojekte in Erinnerung.

W

Genuss-Radeln
Beichlingen, Samstag 9.30Uhr:
Kulinarisch geprägteHohe-
Schrecke-Radtour vomSchloss
nachBraunsroda und zurück.

Patronats-Fest
Werningshausen: ImKloster St.
Wigberti gibt es Konzert (Sams-
tag 18Uhr) und Tag der offenen
Tür (Sonntag ab 10Uhr).

Badfest
Buttstädt, Samstag 11Uhr: Staf-
felspielemit Preisen,Wasserrut-
sche undKleinfeld-Fußball ver-
locken zumMittun.

Sommerfest
Schwansee, Samstag: Kinder
kommen ab 14Uhr auf ihreKos-
ten, die großen ab 20Uhr bei
Open-Air-DJ-Klängen.

Erfurt Weimar

Heldrungen

Bad Frankenhausen
Artern

Bad Tennstedt

Kölleda

Sömmerda

Kindelbrück

Gebesee

Greußen
Weißensee

Straußfurt

Großenehrich Clingen

Mannstedt

Roldisleben

Andisleben

Donndorf

Walschleben

Bachra

Elxleben

Großobringen

Ballstedt

Großmölsen

Bilzingsleben

Seehausen
Oldisleben

Witterda
Hottelstedt

Schilfa

Utzberg

Kleinmölsen

Kromsdorf

Vollersroda

Rottleben

Sprötau

Hauteroda

Beichlingen

Dachwig

Herbsleben

Kalbsrieth

Nausitz

Feldengel

Niederspier

Oberspier

Dermsdorf

Vogelsberg Ellersleben

Berlstedt
Eckstedt

Nöda

Großbrembach

Großmonra
Griefstedt

Bretleben

Reinsdorf

Großfahner

Gorsleben

Büchel

Kranichborn

Schloßvippach

Haßleben

Obergrunstedt

Niederzimmern

Eichelborn

Kutzleben

Bienstädt

Luthersborn

Gamstädt

Nottleben

Zimmernsupra

Leubingen

Frömmstedt

Sondershausen

SeehausenSeega
Oberspier

Bendeleben

GöllingenHachelbich

Der Streckenverlauf der
„10. Tour de Frömmschdt“

123map/StepMap-OpenStreetMapContributors Lizenz CC-BY-SA2.0 /Grafik: AndreasWetzel

Etzleben

Sömmerda

Gorsleben

Griefstedt

Kindelbrück
Büchel

Leubingen

Greußen

Artern

Etzleben

A 71

B 85; B 86

L 3085

K 16

B 4

B 176

B 7

Kannawurf

Hauptroute (ca. 33 km)
Nebeneinstiege

Frömmstedt

ZIEL

SömmerdaSömmerda
B 176

START
(ca. 10 Uhr am Rathaus)

Start 10.30 Uhr
Café Bergmann

Bad Frankenhausen

Start 10.30 Uhr
Café Bergmann

Erfurt

Start ca. 8 Uhr Ringelberg
Team Radscheune

Kindelbrück
Frömmstedt

Kindelbrück

B 86

Frömmstedt

ZIEL

Versorgungspunkt
Turnhalle (Trinkpause)

AmZielort und auch schonunterwegs könnengeleerte Energiespei-
cherwieder aufgefüllt werden. Archiv-Fotos (): Peter Hansen

Die Tour ist kein Rennen. Genussradler dürfendieAmbitionierten ru-
hig ziehen lassen und es langsamangehen. Archiv-Foto: J.Maschke

Winfried Bergmann, der Ideengeber, grüßt winkend beim Start – hier im Vorjahr neben Schirm-
herr und Landrat Harald Henning. So könnte es nächsten Samstag auch sein.

Salvatore Genovese () am Freitag beim Boxen-Stopp vorm
Café auf demErfurter Ringelberg. Foto: Armin Burghardt

Sattelzug kippt bei Kölleda um
39-jähriger Fahrer schwer verletzt, aber außer Lebensgefahr. Laster fuhr zuvor 100 Meter durch den Straßengraben

Von Armin Burghardt

Kölleda. Ein in Höhe des Ge-
werbegebietes Kiebitzhöhe um-
gekippter Lastzug und dessen
komplizierte Bergung sorgten
am Freitag lange für Behinde-
rungen.Gegen4.30Uhrwar laut
Polizei ein 39-Jähriger mit sei-
nem Sattelzug auf der Landstra-
ße 2135 in Richtung Dermsdor-
fer Kreisel unterwegs. Ausgangs
einer Linkskurve kam das Fahr-
zeug von der Fahrbahn ab. Der
Sattelzug fuhr über eine Länge
von etwa 100Metern durch den
Straßengraben, ehe er umkippte
und quer über die Straße liegen
blieb.
Fremdeinwirkung durch an-

dere Fahrzeuge schloss die Poli-
zei als Ursache aus.
Andere Autofahrer halfen

dem 39-Jährigen sein Führer-

haus zu verlassen. Er kam ins
Krankenhaus. Der Mann sei
zwar schwer verletzt, aber es ha-
be keine Lebensgefahr bestan-
den, gab Polizeioberrat Dietmar
Kaiser von der Landeseinsatz-
zentrale der Polizei noch am
MorgenEntwarnung.
Die Straße wurde kurzzeitig

zwischen den Kreisverkehren
Frohndorf und Dermsdorf voll
gesperrt, später nur noch im Ab-
schnitt zwischenEugen-Richter-
Straße und ImFunkwerk.
Es kam zu Behinderungen.

Nach der Bergung und dem Ab-
transport des verunfallten Fahr-
zeuges musste die Straße noch
gereinigt werden. Gegen 13.30
Uhr rollte der Verkehrwieder.
Der Schaden beläuft sich auf

mehrere 10 000 Euro. Beladen
war der Sattelzug mit Trocken-
ware fürmehrere Supermärkte.

Fragestunde
für Buttstädter

Buttstädt. Der Stadtrat von
Buttstädt hat sich auf seiner
jüngstenSitzung jeweils einstim-
mig eine neue Hauptsatzung
undGeschäftsordnung gegeben.
In letzterer ist nunmehr veran-
kert, dass es inButtstädt zu jeder
Stadtratssitzung auch eine Bür-
gerfragestunde gebenwird.
20 Minuten sind dafür im

Höchstfall vorgesehen. Zur letz-
ten Stadtratssitzung ohne Bür-
gerfragestunde waren nur drei
Buttstädter als Gäste anwesend
gewesen.
Zudem informierte Bürger-

meister Hendrik Blose (CDU)
über die mit seinem Stellvertre-
ter (Beigeordneten)MatthiasAl-
ler (SPD) getroffene Aufgaben-
verteilung. Aller wird sich dem-
nach für die Bereiche Öffent-
lichkeitsarbeit, Homepage,
Jugendclub, Kindertagesstätte
und Veranstaltungsmanage-
ment verantwortlich zeichnen.

Etappen und Zeitplan der Hauptroute

a Sömmerda: ab 9Uhr vor
demRathaus Programm,
10Uhr Start

a über Leubingen undGrief-
stedtwirdBüchel angefah-
ren, dort 11 bis 12UhrVer-
sorgung,Hüpfburg,Musik

derHaintalMusikanten
a Kannawurf: 13UhrZwi-

schenstoppmit Schlossfüh-
rung, Radparcours, 14Uhr
Neustart

a Bilzingsleben: Besichti-
gung der Steinrinne

a Frömmstedt: gegen 14.30
UhrZielankunft; 15Uhr
Radlergottesdienst, Gute-
Laune-MusikmitDJ Frank
Pause auf demSchenks-
platz, 17UhrHopfentaler-
Dämmerschoppen

Die Bergung des am frühen Morgen in Höhe des Gewerbegebietes Kiebitzhöhe umge-
kippten Sattelzuges gestaltete sich schwierig. Foto: Armin Burghardt


